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So können Sie uns erreichen:

Pastor Tobias Drömann
Telefon 0461-16 06 87 65
t.droemann@kirchengemeinde-muerwik.de

Pastorin Dorthe Kallasch-Raunig
Telefon 0461- 80 70 24 04
kallasch-raunig@kirchengemeinde-muerwik.de

Zugeordneter Pastor
Militärpfarrer Jens Anders
Telefon 0461- 31 35 62 65

Vorsitz im Kirchengemeinderat:
Pastorin Dorthe Kallasch-Raunig

Telefonseelsorge (gebührenfrei)
0800 - 11 10 11 0 oder 0800 - 11 10 22 2

Kirchenmusiker: Stephan Krueger
Telefon 04634 - 93 16 96
kirchenmusik-muerwik@posteo.de

Kinder-und Jugendarbeit: NN
Telefon 0461 - 30 5 73
jugend@kirchengemeinde-muerwik.de

Kindertagesstätte: Jasmin Dechow
Telefon 0461 - 37 1 69
kita-muerwik@evkitawerk.de

Spendenkonto der Kirchengemeinde:
Nord-Ostsee-Sparkasse
IBAN: DE 86 2175 0000 0165 8144 50
Bitte Verwendungszweck angeben!

Kirchengemeinde Mürwik

Freiwilliges Kirchgeld

Kinder-und Jügendförderkreis

Förderkreis Kirchenmusik Mürwik

Das Finanzamt erkennt Spenden bis 200€ 
nach Vorlage des Kontoauszuges an.

Die Brücke
Hg.: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Mürwik, Fördestraße 4, 24944 Flensburg
Redaktion: S. Hanske, T. Drömann, D. Kallasch-Raunig  
Titellogo und Grafiken der Förderkreise: W. Schmeckthal
Layout: B. Barckmann, Titel: Pixabay Congerdesign 
Weitere Grafiken: gemeindebrief.de 
Werbung: bruecke@kirchengemeinde-muerwik.de
Auflage: Ca. 6600, Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Vertrieb: Postservice Socher über Deutsche Post
Die nächste Brücke erscheint zum 16.07.2024
Redaktionsschluss: 21.06.2024
Das Redaktionsteam behält sich vor, Texbeiträge zu ändern, zu kürzen oder nicht zu verwenden

Kirchenbüro: 
Conny Sütterlin und Britta Barckmann
Fördestraße 4, 24944 Flensburg
Telefon 0461 - 35 6 75, Fax 0461 - 39 85 3
buero@kirchengemeinde-muerwik.de

Büroöffnungszeiten:
Montag 		     9.00 bis 11.00 Uhr  
Dienstag 	 15.00 bis 17.00 Uhr  
Donnerstag	   9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag		    9.00 bis 11.00 Uhr

Hausmeister Christian Lindtner
über das Kirchenbüro
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und  nicht  nur  bei der Ostereiersuche.
Nach der langen Winterzeit mit 
Frost, Schneegestöber und tagelan-
gen Stürmen freue ich mich, wie-
der draußen sein zu können. Eine 
sanfte Frühlingsbrise im Gesicht zu 
spüren, die ersten bunten Osterglo-
cken und Tulpen im Beet zu entde-
cken. – „Seligkeitsdinge“: was für ein 
schöner Begriff. Einfach Ausschau 
halten nach Dingen, die mein Herz 
erfreuen und mich für einen kleinen 
Augenblick selig machen können.
Dazu braucht es ja gar nicht viel. Auch 
als Erwachsener kann ich mich freu-
en an dem Lachen eines Babys, das 
mich anstrahlt. An einem schönen 
Gedanken, den ich in einem Buch 
lese, oder an einem Sonnenstrahl, 
der durch dunkle Wolken bricht.
Und auch im Glauben spielt das Su-
chen eine Rolle: „Suchet, so werdet ihr 
finden“, sagt Jesus (Matthäus 7,7). Er 
selbst ist den Weg durch das Dunkel 
des Todes gegangen. Am Ende steht 
aber nicht das Leid, sondern neues 
Leben und neues Licht am Ostermor-
gen. Und deswegen kann es auch in 
unserem Leben immer wieder einen 
neuen Anfang geben. Es lohnt sich, 
Ausschau zu halten nach frischen 
Lebensspuren, nach Zeichen des 
Lichtes und nach „Seligkeitsdingen“.
Ich wünsche Ihnen eine frohe und 
lebensvolle Osterzeit

Herzlich  
Ihr Pastor

Angedacht

Seligkeitsdinge

Liebe Leserin, lieber Leser,
waren Sie schon einmal Sach-
ensucherin oder Sachensucher? 
Ich erinnere mich an ein Spiel, 
über das Astrid Lindgren in ih-
ren Pippi-Langstrumpf-Büchern 
schreibt. Mit den Nachbarskin-
dern Tommy und Annika ist Pippi 
gerne draußen unterwegs, im 
Garten oder in der Natur, und 
sie suchen und entdecken son-
derbare Dinge, die sich dann als 
wahre Schätze herausstellen.
Mich hat diese Lust am kleinen 
Abenteuer als Junge sehr ange-
sprochen. Im 
Wald oder an 
den Feldrän-
dern unter-
wegs zu sein 
und die Augen 
offen zu hal-
ten. Den Blick fest auf den Boden 
geheftet, versuchte ich, etwas Be-
sonderes zu entdecken. Vielleicht 
ein geschecktes Vogelei oder eine 
besondere Feder. Einmal habe ich 
tatsächlich einen Tintenfüller ge-
funden, den jemand im Wald ver-
loren hatte. Das war dann ein rich-
tiger Schatz, den ich in der Schule 
benutzt und in Ehren gehalten 
habe. Als der Füller gebrochen war, 
habe ich ihn mit einem Aufkleber 
„repariert“ und weiter mit ihm ge-
schrieben. Ein „Seligkeitsding“, so 
nennt Astrid Lindgren auch solche 
kleinen Schätze, wie eigentlich 
nur ein Kind sie entdecken kann.
Mit Suchen und Finden hat für 
mich auch die Osterzeit zu tun – 
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Militärdekan Jens Anders
Ev. Militärseel-
sorge -  
Seelsorge in der 
Bundeswehr 
Jens Anders  
neuer Militär-
pfarrer  
in Flensburg 

Die Stelle der Ev. Militärseelsorge Flens-
burg ist seit dem 1. November 2023 wieder 
besetzt. Als evangelischer Militärseelsor-
ger ist Pfarrer Jens Anders Ansprechpart-
ner für alle Soldat*innen sowie die zivilen 
Beschäftigten der Bundeswehr in Flens-
burg und Glücksburg. Hier ist er zuständig 
für die Marineschule Mürwik, die Schule 
für Strategische Aufklärung der Bundes-
wehr, die Glücksburg-Meierwik-Kaserne in 
Glücksburg sowie für das Segelschulschiff 
Gorch Fock mit Liegeplatz in Kiel. Das Ev. 
Militärpfarramt Flensburg hat sein Büro im 
Gorch-Fock-Haus in der Marineschule.
Jens Anders ist im Norden Schleswig-Hol-
steins kein Unbekannter. Von 2015-2020 
war er bereits in Eckernförde für die Sol-
dat*innen des Marinestützpunktes und 
der Preußer-Kaserne zuständig. Von der 
Marine ging es dann für eine dreijährige 
Tätigkeit als Militärpfarrer an die Techn. 
Schule des Heeres nach Aachen. Von dort 
kehrte er nun in den Norden und zur Ma-
rine zurück. In Aachen geboren und in Jü-
lich aufgewachsen, studierte er in Bethel, 
Heidelberg und Bonn. Dort verbrachte 
er die Jahre als Gemeindepfarrer mit ver-
schiedenen Schwerpunkten: Neben Bi-
belseminaren und der Arbeit mit Trauer-
gruppen stand ganz selbstverständlich 
auch die Citykirchenarbeit im „Kirchen-
pavillon“ des Ev. Kirchenkreises Bonn, 

neben der Arbeit in der Schule, Erteilung 
von Ev. Religionslehre am Gymnasium 
auch die offene Jugendarbeit. Außerdem 
war Anders Mitglied im landeskirchlichen 
Arbeitskreis „Kirche und Sport“ und eine 
Zeitlang „Bonns schnellster Pastor“ im 
Marathonlaufen. Geduld und die Ausdau-
er, auch lange Strecken zu überwinden, 
würde er für sich als Eigenschaften rekla-
mieren, die sich nicht nur auf den Sport, 
sondern auch auf den Dienst und das pri-
vate Leben beziehen. Das bedeutet Ge-
duld mit sich selbst und Geduld mit den 
anvertrauten Mitmenschen. Dies geht bei 
ihm aber nicht ohne den Grundton einer 
Fröhlichkeit des Menschen, die Ernst und 
die Heiterkeit des Glaubens miteinander 
verbindet. 
Nach einer erfüllten Zeit als Gemeinde-
pfarrer, zuletzt in der Ev. Kirchengemein-
de in Bonn-Oberkassel kam er zunächst 
durch einen Zufall zur Militärseelsorge. 
Dieser Zufall hat sich für ihn als Glücks-
fall herausgestellt. „Die Möglichkeit, sich 
hier in Seelsorge und Unterricht ganz 
auf die Menschen konzentrieren zu kön-
nen, ergibt eine hohe Zufriedenheit mit 
dem Beruf.“ Der Beruf des Militärpfar-
rers bedeutet manchmal auch einen 
besonderen Dienstort. Jens Anders hat 
bereits drei Einsätze an Bord von Fregat-
ten der Marine absolviert. Seit Anfang 
des Jahres wohnt er nun in Mürwik und 
freut sich auf die kommende Zeit: „Ich 
bin gespannt auf die Zusammenarbeit 
mit der Kollegin, Pastorin Kallasch-Rau-
nig, dem Kollegen Pastor Drömann, dem 
KGR sowie der ganzen Gemeinde, kurz:  
Sie hier in der Kirchengemeinde Mürwik 
näher kennen zu lernen!“ Sein erster Got-
tesdienst in der Christuskirche findet statt 
am Sonntag, 16. Juni 2024 um 11:15 Uhr.

Text und Foto: Jens Anders
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Aus dem Kirchengemeinderat
Liebe Leserin, lieber Leser!
Heute gibt es einen gemeinschaftlichen 
Bericht des Pfarrteams aus dem KGR. Der 
Grund dafür liegt darin, dass mit dem 01. 
Januar 2024 Pastorin Kallasch-Raunig den 
Vorsitz im Kirchengemeinderat übernom-
men hat, weil wir einen turnusmäßigen 
Wechsel (nach drei Jahren) miteinander 
verabredet haben: einerseits, um die Be-
lastung zu verteilen, und andererseits, 
damit wir beide in allen 
Belangen der Kirchenge-
meinde gut orientiert sind.
Und so blicken wir 
jetzt gemeinsam auf 
die letzten ereignisrei-
chen  Monate zurück:
Ein großer Einschnitt war 
und ist die Verabschie-
dung von gleich drei Mitar-
beitenden aus dem Team 
der Kirchengemeinde (s. 
gesonderter Bericht). In 
den wohlverdienten Ruhe-
stand gingen Silke Berend-
sen (Paula) nach 40 Jahren 
Arbeit für die Kinder- und Jugendarbeit, 
Bärbel Carstens nach 27 Jahren als Reini-
gungskraft und Eugen Scheiermann nach 
sechs Jahren als Hausmeister. Alle drei ha-
ben ihre Fußstapfen in unserer Gemeinde 
hinterlassen, und wir werden ihr Wirken 
sehr dankbar in Erinnerung behalten.
Mit dem Thema Kinder- und Ju-
gendarbeit wird sich der KGR in den 
nächsten Monaten beschäftigen.
Mit Sarah Hain und Rabea Kaufmann ha-
ben wir für den Reinigungsbereich zwei 
neue Mitarbeiterinnen gewinnen kön-
nen und sind froh, mit Christian Lindtner 
als neuen Hausmeister jetzt das Team 
der Kirchengemeinde Mürwik wieder 

vollständig besetzt zu haben. Wir freuen 
uns sehr auf eine gute Zusammenarbeit!
Schön, dass das Geschäft unserer „Bu-
tikke KK“ sehr gut angenommen wird, 
und wir sind froh und glücklich über 
einen sehr guten Umsatz! Danke al-
len, die sich dort ehrenamtlich ein-
setzen, und Ihnen, die Sie ressourcen-
gerecht und nachhaltig einkaufen!
Dazu passen auch unsere gemeinsa-

men Anstrengungen des 
KGRs und des großen 
Teams Kirchengemein-
de Mürwik in Richtung 
„Ökofaire Gemeinde“. Wir 
erfüllen alle maßgebli-
chen Bedingungen (z.B. 
hohe Energieeinsparun-
gen durch Sitzheizung, 
recycelten Teelichtern in 
der Kirche und fair ge-
handelten Kaffee), sodass 
wir mit Stolz und Freu-
de im Gottesdienst an 
Palmsonntag, am 24.03. 
die Auszeichnung der 

Nordkirche im Gottesdienst entgegen-
nehmen dürfen. Seien Sie mit dabei!
Bleiben Sie hoffnungsvoll und gesund!

Es grüßt Sie Ihr Pfarrteam 
Dorthe Kallasch-Raunig, Vorsitzende 
des Kirchengemeinderates
und Tobias Drömann 

KGR  - steht für  

Kirchen
Gemeinde
Rat 
Mürwik
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Kirchenmusik
Taizé-Mitmach-Chor
Für den Gottesdienst „mal anders“ 
mit Gesängen aus Taizé am Sonn-
tag,  2. Juni um 17 Uhr werden 
Sängerinnen und Sänger für den 
„Mitmach-Chor“ gesucht.  
Dazu bietet unser Kirchenmusiker 
Stephan Krueger Proben an:
Donnerstag, 2., 16. und 30. Mai 
von 19 - 20 Uhr im Gemeindehaus.
Anmeldungen mit Angabe der 
Stimmlage sind bis zum 26. April 
im Kirchenbüro (Tel. 3 56 75) oder 
bei Stephan Krueger per E-Mail an:  
kirchenmusik-muerwik@posteo.de 
abzugeben.

Nacht der Gospelmusik
Am Sonnabend, 15. Juni ab 18 Uhr 
findet eine „Nacht der Gospelmusik“ 
in der Christuskirche statt. Unser 
Gospelchor „Sound of Gospel“ lädt 
dazu Chöre aus Flensburg und 
Umgebung ein.  
Weitere Informationen werden auf 
der Website der Kirchengemeinde 
und in der Tagespresse veröffent-
licht.  

Gospelkonzert
Am Sonntag, 14. Juli um 17 Uhr 
findet das traditionelle Sommer-
konzert mit „Sound of Gospel“ in 
der Christuskirche statt.  
Unter der Leitung von Stephan 

Krueger und in Begleitung von 
Frank Schedukat am E-Piano er-
klingen Spirituals und Gospels.

Orgelsuppe 
Der Förderkreis Kirchenmusik bie-
tet am Sonntag,12. Mai nach dem 
musikalisch besonders gestalteten 
Gottesdienste wieder die „Orgel-
suppe” an. Es wird eine sättigende 
Suppe oder Ähnliches mit an-
schließendem Kaffee und Kuchen 
für 8,- € gereicht.
Bitte bis zum 8. Mai per E-Mail:  
orgelsuppe-muerwik@gmx.de 
oder telefonisch im Kirchenbüro 
(35675) anmelden.

Besondere Orgelmusik in den  
Gottesdiensten
am  12. Mai, 9. Juni und 14. Juli.

Chöre im Gottesdienst:
Kirchenchor:
Karfreitag 29. März
Pfingstsonntag 19. Mai
Sound of Gospel: Sonntag 5. Mai 
(Konfirmation)

Pfingstmontag 20. Mai: 500 Jahre 
Ev. Gesangbuch

Stephan Krueger

Wir freuen uns immer über eine Spende für unseren Förderkreis 
Kirchenmusik in Mürwik. 
Die Bankverbindung finden Sie auf Seite 2.
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Verabschiedung am 11. Februar 2024

Time to say: „Goodbye“
Die Verabschiedung von drei unse-
rer Mitarbeitenden - Silke Berend-
sen (vielen auch als ‚Paula‘ bekannt 
und nachfolgend so genannt), 
Bärbel Carstens und Eugen Scheier-
mann - fand im Rahmen eines Fest-
gottesdienstes am Sonntag, den 11. 
Februar statt, der in der vollbesetz-
ten Kirche unter den Grundthemen 
„Zeit“ und „Liebe“ stand. In unter-
haltsamer Weise verabschiedete 
das Pfarrteam abwechselnd die drei 
Mitarbeitenden:
‚Ein jegliches hat seine Zeit‘ war 
Paulas selbstgewähltes Motto der 
Ansprache von Pastorin Kallasch-
Raunig zur Verabschiedung. Seit 40 
Jahren wirkte Frau Berendsen als 
Jugendwartin in unserer Gemeinde, 
hat tiefe, unvergessene Spuren der 
Liebe und ihrer Offenheit hier und 
im Stadtteil hinterlassen. Genera-
tionen von Kindern und Jugendli-
chen hat sie begleitet, geprägt und 
ihnen in der Kirchengemeinde ein 
Zuhause gegeben – und das mit 

ganzer Kraft, mit Verantwortung, 
Spaß, Ernst, Liebe, Großzügigkeit, 
Offenheit und Kreativität. Sie hat 
so manchen Pastor und so manche 
Pastorin kommen und gehen sehen; 
sie hat Gottesdienste und Konfir-
mandenunterricht gestaltet, Fahr-
ten organisiert, Gruppen angeleitet 
und – auch gerne mal bei einer Tas-
se Kaffee – unzählige Gespräche mit 
Kindern, Jugendlichen und Eltern 
geführt. Als Leiter des Flensburger 
Jugendwerks übernahm Diakon 
Michael Tolkmitt die offizielle Ent-
pflichtung. Er dankte Frau Berend-
sen – und Gott – für ihre Kraft und 
ihren langen Atem, womit sie Gene-
rationen von Kindern, Jugendlichen 
und Eltern bereichert hat. Nun sei es 
„Zeit, Tschüs zu sagen“.
‚Alles was Ihr tut, geschehe in Liebe‘ 
ist die diesjährige Jahreslosung und 
das für Bärbel Carstens ausgesuchte 
Leitwort, das Pastor Drömann in sei-
ner Ansprache zur Verabschiedung 
unserer Raumpflegekraft, Veranstal-
tungsmanagerin und ‚guten Seele‘ 



9

Time to say „Goodbye“
der Gemeinde aufnahm, da sie 27 
Jahre lang als Hüterin der Schlüssel 
oft die erste Ansprechpartnerin 
gewesen ist, wenn Menschen ins 
Gemeindehaus gekommen waren. 
Dann war sie eine fröhliche, offene 
und menschenzugewandte Weg-
weiserin, auch im Umgang und 
Ansprechpartnerin für Handwerker. 
Die Kleiderkiste und als Nachfolge-
einrichtung das Geschäft „Butikke 
KK“ war ihr als Gründungsmitglied 
immer eine Herzensangelegenheit, 
dort wird sie weiter ehrenamtlich 
aktiv bleiben, worüber wir uns sehr 
freuen.

‚Lasst uns nicht lieben mit Worten, 
sondern mit der Tat und mit der 
Wahrheit‘ aus dem ersten Johan-
nesbrief Kapitel 3 war als Motto für 
unseren Hausmeister Eugen Schei-
ermann für seine Verabschiedung 
gewählt. Pastor Drömann erinnerte 
sich erheiternd an das Einstellungs-

gespräch: Auf die Frage, ob er auch 
ein Auto mit Hänger fahren könne, 
fiel Eugen Scheiermanns Antwort 
kurz und knapp aus: „Ich fahre alles 
außer Flugzeuge.“ Seine Liebe galt 
den Gestaltungsideen für die Außen-
anlagen, das Anlegen der Blühwiese, 
akkurates Schneiden der Büsche, 
das neue einladende Schild an der 
Kirchentür. Improvisieren konnte 
Herr Scheiermann auch: Warum neu 
kaufen, wenn Schrauben und Öl 
das Alte in Stand setzen? Pastorin 
Kallasch-Raunig unterstrich seinen 
freundlichen Umgang mit Mitarbei-
tenden und Besuchern, wie geduldig 
er Kindern die Blühwiese erklärte. 
Allen drei scheidenden Mitarbei-
tenden bescheinigte das Pfarrteam 
zudem auch Bescheidenheit, allen 
drei wurden von Mitgliedern des KGR 
Präsente und Blumen überreicht. 
Gemeinsam bekamen sie den Segen 
von allen Mitarbeitenden sowie vom 
Pfarrteam zugesprochen. Abgerun-
det wurde der Gottesdienst durch 
musikalische Beiträge der Band mit 
Basti, Rasmus und Lucia.
Nach dem Gottesdienst war Gele-
genheit zu Gesprächen bei Kaffee, 
herzhaften Schnittchen und Kuchen, 
wobei die Tische unter der Viel-
zahl gespendeter selbstgebackener 
Kuchen schier ächzten. So viele alt-
bekannte Personen – die Geschichte 
unserer Gemeinde der letzten Jahr-
zehnte, nicht in Worten, sondern in 
Gesichtern und Stimmen.

Susan Hanske
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· Erd-Feuer-See-Waldbestattungen

· Individuelle und würdevolle Trauerbegleitung

· Erledigung sämtlicher Formalitäten

· Bestattungsvorsorge

· Hinterlegung von Treuhandkonten beim SBV und NOSPA

Mürwiker Str. 164, 24944 Flensburg, Tel: 0461/40685959

info@bestattungen-marquardsen.de

www.bestattungen-marquardsen.de

5% Rabatt5% Rabatt

bei Bestattungsauftrag

bei Bestattungsauftrag

auf die Eigenleistung
auf die Eigenleistung
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Bischöfin Nora Steen

Ist das nicht wunderbar, dass wir eine junge 
Bischöfin in Schleswig haben, die zur gro-
ßen Demo gegen die AfD in Flensburg auf-
ruft, kommt und verkündet:  „Es gilt jetzt, 
diese Werte gemeinsam zu verteidigen. 
Man hat es zu lange als selbstverständlich 
hingenommen, in Freiheit und Demokra-
tie zu leben. Jetzt müssen wir aufstehen!“ 
Tausende hörten in Flensburg auf ihr Wort.
Seit dem 01. November 2023  ist Nora 
Steen unsere Bischöfin im Sprengel Schles-
wig und Holstein. Sie predigt im Schleswi-
ger Dom. Sie berät die Kirchenkreise – das 
sind circa 350 Kirchengemeinden, fast 600 
Pastoren, 950000 Gemeindemitglieder. 
Auch die Nordschleswigsche Gemein-
de im südlichen Dänemark gehört dazu.
Ob sie wohl wusste, was auf sie zukommt?
Geboren 1976 in Braunschweig, wuchs 
sie in einem Pfarrhaus auf, studierte evan-
gelische Theologie in Leipzig, Berlin und 
Göttingen. Ein soziales Jahr verbrachte 
sie in Südindien und lernte die große Not 
hautnah kennen. Das Amt der Studienlei-
terin im Ökumenischen Bossey bei Genf 
war auf sie zugeschnitten. Auch als Pro-
jektleiterin der UNESCO – Welterbe Kirche 
St. Michaelis in Hildesheim bewährte sie 
sich. Sie übernahm dann auch die City 
Kirchenarbeit dort. Sie leitete das Haus 
der Stille im evangelischen Kloster Wul-

finghausen. Neben ihrem Amt als Schul-
pastorin am Gymnasium ließ sie sich zur 
geistlichen Begleiterin weiterbilden. Sie 
beeindruckte uns 5 Jahre lang als Fernseh-
pastorin und sprach in der ARD „Das Wort 
zum Sonntag“. Mit ihrem Mann, ebenfalls 
Pastor, übernahm sie von 2015 bis 2018 
die Leitung der deutschsprachigen Ge-
meinde in Lissabon. Von 2018 leitete sie 
das Christian-Jensen-Kolleg in Breklum. 
Außerdem schrieb sie mehrere Bücher. 
Woher nimmt sie ihre Kraft und die Zeit?
Ihre drei Kinder begleiteten sie. Sie macht 
jungen Frauen Mut, Beruf und klei-
ne Kinder unter einen Hut zu bringen.
Viele Aufgaben kommen noch auf sie zu.  
Wir freuen uns über diese energiegela-
dene, positive Frau. Sie gibt ihrer Kirche 
Auftrieb und setzt neue Impulse. Nach 
den vielen Kirchenaustritten gefragt, 
meint sie, dass viele Menschen mit den 
Themen des Glaubens nichts mehr an-
fangen können. „Wir müssen damit ant-
worten, wozu wir Kirche noch brauchen. 
Wir müssen die soziale Arbeit unterstüt-
zen und wir brauchen die Gemeinschaft.“
Mit ihrer Kraft und Fröhlichkeit – nicht nur 
als Nikolaus „Nikola“ - kann sie uns über-
zeugen und stärken für eine gemeinsame 
Zukunft.
		               Gertraud Neitzel

Fotos: Tim Riediger, Nordkirche
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Konfirmation

Anmeldung der neuen Konfirman-
den zur Konfirmation 2026
Jugendliche, die im Mai 2026 das 
14. Lebensjahr vollendet haben 
(Geburtsjahrgänge bis Mai 2012) 
bzw. nach den Sommerferien die 7. 
Klassenstufe besuchen, können im 
Kirchenbüro zum Konfirmanden-
unterricht für die Konfirmation 2026 
angemeldet werden. Den neuen 
Kurs wird Pastor Tobias Drömann lei-
ten. Wir laden herzlich ein zu einem 
Informations- und Anmeldeabend 
für Jugendliche und ihre Eltern am 
Mittwoch, 05. Juni 2024, um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus.
Die Anmeldung zur Konfirmation 
kann ab Mai auch im Kirchenbü-
ro vorgenommen werden. Bitte 
bringen Sie hierfür die Geburts-
urkunde und, sofern vorhanden, die 
Taufurkunde Ihres Kindes mit. Noch 

nicht getaufte Jugendliche werden 
während der Konfirmandenzeit 
getauft.
Wir werden im Oktober mit dem 
neuen Konfirmandenjahrgang 
beginnen und am Donnerstag-
nachmittag (16.00 bis 17.30 Uhr) in 
Arbeitseinheiten von 90 Minuten 
arbeiten.
Anmeldungen erbitten wir bis Frei-
tag, 28. Juni 2024.
Für Rückfragen sind das Kirchen-
büro unter Tel. 3 56 75 oder Pastor 
Drömann unter Tel. 1606 8765 
gerne erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue, junge 
Gesichter. 

Ihr und Euer Pastor 
Tobias Drömann

Am Sonntag, 5. Mai , 10 Uhr, werden in der Christuskirche konfirmiert:
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Himmelfahrt

Himmelhoch

 Im Anschluss gibt es Suppe für alle!
Bitte Löffel und Teller mitbringen.

Himmelfahrtsgottesdienst
 – 9. Mai um 11 Uhr –

auf der Wiese im Volkspark hinter dem Stadion:

Mürwik
Fruer lund

St Jürgen 
St Johannis

und Adelby Engelsby
feiern

gemeinsam: 

Bei Regenwetter oder durchweichter Wiese f indet der
Gottesdienst im Gemeindezentrum Fruer lund statt .  

Bei  unsicherer Wetter lage gibt es am 8.  Mai ab 17 Uhr
Auskunft  zum Gottesdienstort  unter:  Tel  32011 .  
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Termine

Stolpersteine 
Vielleicht sind Ihnen die kleinen 
messingfarbenen Gedenkquader, 
die sog.  „Stolpersteine“ , schon 
einmal aufgefallen, die an das 
Schicksal von verfolgten und 
ermordeten Menschen während 
der NS-Herrschaft erinnern sollen. 
2004 wurden die ersten der in-
zwischen ca. 45 Stolpersteine in 
Flensburg verlegt.  

Der bekannte Journalist Bernd 
Philipsen lädt ein zu einem Rund-
gang entlang der Spur der Flens-
burger Stolpersteine am Freitag, 
31. Mai um 17.30 Uhr.  
Der Rundgang dauert ca. 70 min. 
Da die Anzahl der Plätze be-
grenzt ist, wird um Anmeldung 
ab 6. Mai im Kirchenbüro, Tel. 
3 56 75 gebeten.“               
                Dorthe Kallasch-Raunig

Gottesdienst mal anders
Mit großer Freude haben wir 
fünf „Gottesdienste mal anders“ 
im letzten Jahr gefeiert (u.a. „Ein 
Sommerpsalm“ draußen, „Schön-
heit“ und „Heimat“) und sind 
froh über die zahlreiche positive 
Zustimmung. Dementsprechend 
gibt´s in diesem Jahr gleich meh-
rere Male die Möglichkeit, dabei 
zu sein und mitzumachen:  
Der nächste „Gottesdienst mal 
anders“ findet statt am 2. Juni 

um 17 Uhr, Thema Taizé.  
Wieder wird unter der Leitung 
von Stephan Krueger ein Projekt-
chor die Taizé-Gesänge einüben 
(Termine siehe Kirchenmusik). 
Bitte notieren Sie bereits jetzt die 
folgenden Termine:  
21. Juli  + 22. September (mit 
„Gospelfire“), jeweils um 17 Uhr. 
Herzlich willkommen. Weitere 
Termine folgen…
               Dorthe Kallasch-Raunig
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Regelmäßige Gruppen
Mittagstisch
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 12.15 Uhr. 
Bitte melden Sie sich vorher im Kirchenbüro 
unter Tel. 3 56 75 an.

Klön- und Spieltreff
14-tägig am Montag von 15 bis 17 Uhr. 
Termine: 25. März; 15. und 29. April
13. und 27. Mai;  10. und 24. Juni; 
8. und 22. Juli im Gemeindehaus Mürwik.

Lesefrüchte
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr 
Termine: 10. April; 8. Mai; 12. Juni und am 
10. Juli 2024.

Geburtstagsbesuche
Terminabsprache und Kontakt
Brigitte Remmer, Telefon 5 67 89

Kirchenchor - Herr Krueger
Donnerstag 19.45 bis 21.30 Uhr

Sound Of Gospel - Herr Krueger
Mittwoch 19.30 bis 21.00 Uhr
www.sound-of-gospel.de

Singkreis für Seniorinnen 
Frau Schmidt
Mittwoch 10.00 bis 11.15 Uhr
Tel. 3 44 84

Gospelfire - Herr Graudenz
Dienstag 19.15 bis 21.00 Uhr
www.gospelfire-flensburg.de

Posaunenchor - Herr Jürgensen
Dienstag 18.00 bis 19.30 Uhr
www.kirchengemeinde-muerwik.de/posaunenchor
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Tiefenentspannung erfahren - 
neue Kräfte schöpfen
Ein Kurs für alle Menschen, die sich bela-
den, belastet, gestresst und erschöpft füh-
len, Schwierigkeiten beim Abschalten und 
Einschlafen haben. Es werden verschiede-
ne Entspannungstechniken vermittelt, von 
kurzen Meditationen, Achtsamkeitsübun-
gen und Traumreisen zum Loslassen vom 
Alltag. Im Verlauf der Stunde kommen 
leichte Bewegungsübungen, Mobilisation, 
Atemübungen und Qigong zum Einsatz.  
Bitte gern anmelden bei:  
Gunda Brückner, Tel. 01578 3504867.
Bitte bequeme Kleidung mitbringen, wer 
möchte eine Isomatte und Decke.  
Es wird Tee gereicht. Energieausgleich pro 
Teilnahme 5 €.
Im Untergeschoss vom Gemeindehaus 
Mürwik, montags 18:00 bis 19:00 Uhr.
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Second Hand Mode  
für den guten Zweck!  

Unser Ladengeschäft im Untergeschoss des  
Gemeindehauses hat unterschiedliche Öffnungs-

zeiten. Bitte entnehmen Sie diese den Handzetteln, 
Plakaten oder der Internetseite  

www.kirchengemeinde-muerwik.de.  
Annahme von Spenden nur dienstags: 11 bis 16 Uhr 

im Foyer des Gemeindehauses. 
Spendenannahme  im April u. Mai   

nicht möglich!
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Wir stellen vor

Andrea Bloching

Wir müssen nicht lange nach ihr 
suchen. Ihr helles, echtes Haar 
verrät sie. Sie strahlt. Als sie sich 
zur Wahl für den Kirchenvorstand 
stellte, wurde sie mit einer  hohen 
Stimmenanzahl gewählt. Jetzt ist 
sie schon zur stellv. Vorsitzenden 
im Kirchenvorstand gewählt.
Sie arbeitet engagiert in der 
„Butikke KK“ und macht vie-
le Menschen dort mit ihrem 
Rat glücklich und zufrieden. 
Sie bereichert das Gemeinde-
leben als echte Flensburgerin.
Schon der Großvater kaufte als 
Elektriker in der Osterallee ein 
Haus, das der Vater nach dem 
Tode des Großvaters übernahm. 

So besuchte Andrea die Osbek-
schule. Gleich in ihrer Nachbar-
schaft fand sich ihr Ehemann. 
Vor 33 Jahren heirateten sie 
in unserer Christuskirche. Drei 

Töchter wurden ihnen geschenkt. 
Eine arbeitet im Einzelhandel, 
eine übt das nicht immer leichte 
Referendariat in Rechtswissen-
schaft aus und die dritte studiert 
BWL und Wirtschaftsinformatik. 
Im Spätsommer diesen Jahres  
wird eine Tochter heiraten, Freu-
de und Abschied für Andrea.
Andrea arbeitete als Bürokauf-
frau und übernahm 2021 die 
Büroleitung. Und trotzdem 
opfert sie viel Zeit für die Be-
ratung und den Verkauf in der 
Butikke KK“, den Kirchengemein-
derat, die Kirchenmusik, aber 
auch für Kinder- und Jugendar-
beit in unserer Kirchengemeinde.
Sie ist immer da und hilft. Ihre 
Kindheit war christlich geprägt. 
Wir dürfen nun die Früchte 
dieser Erziehung ernten. Wo-
für wir ihr sehr dankbar sind.
		    
		    Gertraud Neitzel
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Ihr Kuhler & Kaufmann Team

Richtig vorsorgen:
Wie mache ich das?

BESTATTUNGEN

Gemeindezentrum Fruerlund,
Fruerlundhof 1. Anmelden unter:

 0461 31 44 40   info@stryi.de

Kostenfreie 

Info-Veranstaltung

3. April
14.00 Uhr

Erfahren Sie alles Wissenswerte zu den Themen 
Bestattungsvorsorge und Patientenverfügung.
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Kindertagesstätte und Gemeinde
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Jasmin Dechow

Mein Name ist Jasmin Dechow, ich 
bin jetzt schon mittlerweile seit 
einem halben Jahr die neue Lei-
tung der Kita Mürwik und möch-
te mich hier ein wenig vorstellen. 
Ich bin 27 Jahre alt und komme ge-
bürtig aus Eckernförde - also auch 
ein Nordlicht. Mittlerweile wohne 
ich im Kreis Nordfriesland und bin 
sehr glücklich, nach zwei Jahren in 

Süddeutschland, wieder im schö-
nen Schleswig-Holstein zu leben. 
Beruflich habe ich schon einiges 
gemacht. Ich habe in der Krippe 
gearbeitet, ein Familienzentrum 
aufgebaut und auch schon vor-
her als Kitaleitung gearbeitet. 
Jetzt freue ich mich über die neue 
Stelle hier in der Kirchengemein-
de, wo es eine enge Bindung 
zur Kita gibt. Ich bin hier von al-
len sehr herzlich aufgenommen 
worden und freue mich über 
die neuen Herausforderungen 
und Aufgaben hier in Mürwik. 
Wenn ich nicht in der Kita bin, 
dann mache ich sehr viel Sport. Ich 
komme vom Leistungstanzen und 
meine Abende und die Wochen-
enden verbringe ich mit Backen. 
Dann entstehen Kuchen, Torten, 
Macarons und Kekse jeglicher Art. 
Sehr zur Freude meiner Umwelt.

Ganz viele liebe Grüße
Jasmin Dechow 

Besuchsdienst
Viele unserer älteren Gemein-
deglieder kennen bereits den 
Besuchsdienst von Geburtstags-
besuchen. Künftig möchten wir 
– die ehrenamtlichen Besucherin-
nen -  unser Angebot erweitern 
und zusätzlich zu den jährlichen 
Geburtstagsbesuchen älteren 
alleinlebenden Gemeindegliedern 
gelegentlich etwas Gesellschaft 
leisten.  

 
Einfach mal ein Stündchen 
‚schnacken‘, vielleicht sich etwas 
vorlesen lassen, ein Spiel spielen 
– eben das, was allein nicht geht. 
Haben Sie Interesse?  
Hätten Sie Lust auf einen Besuch 
zwischendurch? Melden Sie sich 
bitte gern im Kirchenbüro (Tel. 
Nr.: 3 56 75)

		          Susan Hanske
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ForuM Studie

Studie zur sexualisierten Ge-
walt in der Kirche
Am 25. Januar wurden die Ergebnis-
se der ForuM-Studie veröffentlicht. 
ForuM steht für „Forschung zu sexua-
lisierter Gewalt und anderen Miss-
brauchsformen in der Evangelischen 
Kirche und Diakonie in Deutschland“.
Der Studie zufolge sind mindes-
tens 2.225 Menschen seit 1946 
von sexueller Gewalt in der Evan-
gelischen Kirche betroffen. Die 
Forschenden gehen davon aus, 
dass dies nur die „Spitze der Spit-
ze des Eisbergs“ sei, und vermuten 
eine deutlich höhere Dunkelziffer.
Die amtierende Ratsvorsitzende der 
EKD, Bischöfin Kirsten Fehrs, nahm 
die Studie entgegen und sagte: „Wir 
übernehmen als evangelische Kirche 
und Diakonie Verantwortung für die 
Gewalttaten, die von Mitarbeitenden 
und Ehrenamtlichen unserer Institu-
tion begangen wurden. Dazu gehört 
es als erstes, klar zu sagen: Wir sind 
auch als Institution an unzählig vie-
len Menschen schuldig geworden. 
Und ich kann Sie, die Sie so verletzt 
wurden, nur von ganzem Herzen 
um Entschuldigung bitten.“ Die Kir-
che stelle sich dieser Schuld und 
müsse nun handeln, Verantwortung 
übernehmen und mit Entschlossen-
heit ganz konkrete Maßnahmen 
auf den Weg bringen, die greifen. 
Diesem Ziel schließt sich auch der Kir-
chenkreis Schleswig-Flensburg an. In 
Gesprächsrunden, Leitungsgremien 
und Konventen soll sich selbstkri-
tisch mit den Ergebnissen der Studie 
auseinandergesetzt werden, denn 

jeder Fall sei einer zu viel. Eine ers-
te offene Gesprächsrunde in der St. 
Nikolai-Kirche ergab, dass wir als Kir-
che unsere Kultur ändern und eine 
Haltung entwickeln müssen, in der 
wir genauer hinhören und hinsehen, 
und dass jeder Verdachtsfall auch 
gehört und in einem geregelten Ver-
fahren aufgearbeitet werden muss.
Für die Gemeinden und Einrichtun-
gen bedeutet das, dass haupt- und 
ehrenamtliche Mitarbeitende wei-
tergeschult und Schutzkonzepte 
entwickelt werden müssen. Dabei 
werden sie von der Präventions-
beauftragen des Kirchenkreises, 
Mirja Beck, beraten und begleitet.
Wir als Kirchengemeinde unter-
stützen diesen Weg uneinge-
schränkt und wollen selbst aktiv 
daran mitwirken, dass sich die 
Strukturen verändern und sich so 
ein solches Leid nicht wiederholt.
Die ForuM-Studie und Zusam-
menfassung ist zu finden unter  
www.forum-studie.de.
Betroffene können sich an folgende 
Stellen wenden:
Unabhängige Beratungsstelle:  
UNA www.wendepunkt-ev.de/una
Im Kirchenkreis: 
Präventionsbeauftragte Mirja 
Beck, Tel.: +49 170 7312527  
mirja.beck@kirche-slfl.de
In der Nordkirche:  
www.kirche-gegen-sexualisierte-
gewalt.de
Bei der EKD: www.anlaufstelle.help

         Pfarrteam D. Kallasch-Raunig  
                                      und T. Drömann
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Aus der Gemeinde

Spende Jüdische Gemeinde
Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Mürwik beschloss im Septem-
ber 2023, der jüdischen Ge-
meinde Flensburg aus der Rück-
lage Hilfswerkkasse 2.000 € zur 
Unterstützung von sozialen und 
kulturellen Aktivitäten ukraini-
scher Familien zu spenden. Da-
mit wird die Jüdische Gemeinde 
Flensburg die Familien im Zuge 
der Integration in Flensburg 
mit dem Kulturleben der Stadt 

Flensburg vertraut machen; u.a. 
sind Besuche von Aufführungen 
im Theater oder Kinovorstel-
lungen oder Ausstellungen mit 
den verschiedenen Zielgruppen 
- Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen - geplant. Der Scheck 
wurde am 9. November 2023 den 
Verantwortlichen übergeben. 
      

    Pfarrteam D. Kallasch-Raunig                              
  	                   und T. Drömann

vlnr.:  
Pastor Tobias Drömann, 
Elena Sokolovsky  
(Vorstandsvorsitzende 
jüd. Gemeinde),  
Gershom Jessen  
(Geschäftsführer),  
Pastorin Dorthe Kallasch-
Raunig 

Sabbatical
Ich bin dann mal weg… - und 
komme dann auch wieder.
Für Pastorinnen und Pastoren der 
Nordkirche gibt es die Regelung, 
dass nach einer gewissen An-
zahl von Berufsjahren ein soge-
nanntes „Sabbatical“ genommen 
werden kann. Dies ist eine drei-
monatige Auszeit, die der Erho-
lung und Rekreation dienen soll. 
Ich werde ein solches Sabbatical 
– es ist für mich das erste in mei-

ner Dienstzeit – in der Zeit von 
Juli bis September nehmen und 
dann in der Kirchengemeinde 
Mürwik nicht im Dienst sein. Ich 
freue mich auf gemeinsame Zeit 
mit meiner Frau, Zeit um in der 
Natur unterwegs zu sein, Mu-
seen und kulturelle Aktivitäten 
zu erleben. Ab dem 1. Oktober 
werde ich dann wieder gestärkt 
in den Dienst zurückkehren.

Tobias Drömann
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Mathildenstr. 35
24937 Flensburg
t. 0461 141110

Süderstr. 80
24955 Harrislee
t. 0461 700370

www.berg-bestattungen.de

Mein letztes 
Drehbuch 
schreibe ich selbst.

Bestattungsvorsorge. 
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Ostern

Blühkreuze zu Ostern
Auch in diesem Jahr soll es sie 
wieder geben - die Blühkreuze zu 
Ostern. Eine gemeinsame Aktion 
der Ostufer-Kirchengemeinden. 
Kommen sie am Ostersonntag, den 
31. März und bepflanzen Sie unser 
Lebens-Blühkreuz mit bunten Früh-
lingsblumen. Wir freuen uns auf 
Sie! 
     Ihre Kirchengemeinde Mürwik

Die Ostergeschichte
Als der Sabbat vorüber war, kauften Maria aus Magdala, 
Maria, die Mutter des Jakobus, und Salome wohlriechende 
Öle, um damit zum Grab zu gehen und Jesus zu salben.  
Am ersten Tag der Woche kamen sie in aller Frühe zum Grab, 
als eben die Sonne aufging. Sie sagten zueinander:  
Wer könnte uns den Stein vom Eingang des Grabes wegwäl-
zen? Doch als sie hinblickten, sahen sie, dass der Stein schon 
weggewälzt war; er war sehr groß. Sie gingen in das Grab 
hinein und sahen auf der rechten Seite einen jungen Mann 
sitzen, der mit einem weißen Gewand bekleidet war; da er-
schraken sie sehr.  Er aber sagte zu ihnen: Erschreckt nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazaret, den Gekreuzigten.  
Er ist auferstanden; er ist nicht hier. Seht, da ist die Stelle, 
wohin man ihn gelegt hat. Nun aber geht und sagt seinen 
Jüngern und dem Petrus: Er geht euch voraus nach Galiläa; 
dort werdet ihr ihn sehen, wie er es euch gesagt hat.  
Da verließen sie das Grab und flohen; denn Schrecken und 
Entsetzen hatte sie gepackt. Und sie sagten niemandem 
etwas davon; denn sie fürchteten sich.
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Nachbargemeinden

So., 24.03. 16:00 Uhr St. Jürgen
J. S. Bach - Johannespassion
Marni Schwonberg, Anne-Beke Son-
tag, Ansgar Hüning, Barockensemb-
le Flensburg, Kantoreien St. Marien 
(Sønderborg) und St. Jürgen, Lei-
tung Klaus Ullrich
Kreuzweg am Karfreitag, 28. März 
ab 11:30 Uhr mit Schlußandacht 
in St. Johannis
“Was ist uns heilig?” Unter dieser 
Frage steht dieses Jahr der politi-
sche Kreuzweg. Er beginnt um 11:30 
Uhr am Südermarkt, wir gehen mit 
Bibelwort und kurzen Impulsen 
schweigend zu 7 Stationen.
Die Andacht findet am Ende des 
Kreuzwegs gegen 13:00 Uhr in der 
St. Johannis Kirche statt.
So., 28.04. 15:00 Uhr - St. Johannis 
Vortrag über die Kinderhilfe in 
Harambee
Am 28. April um 15:00 Uhr möch-
te ich Sie in das Gemeindehaus St. 
Johannis einladen und von mei-
ner Reise in die Slums von Nairobi 
erzählen. Dort habe ich mit einer 
kleinen Gruppe als freiwilliger Hel-
fer im derzeit provisorischen Thera-
piezentrum des Vereins "Kinderhilfe 
Harambee e.V." mitgearbeitet. Der 
Verein unterstützt behinderte Kin-
der und ihre meist alleinerziehen-
den Mütter. St. Johannis unterstützt 
diese wichtige Arbeit bereits seit 
einigen Jahren durch regelmäßige 
Kollekten.
Ich möchte Sie durch Erzählungen, 
Bilder und einem kleinen Film an 
diesen bewegenden Momenten 
teilhaben lassen. Im Anschluss lade 
ich Sie herzlich zum Austausch ein, 
bei Kaffee und Tee. Ich freue mich 
auf Sie.
Ralf Kastens, Mitglied KGR St. Johannis
Happy End! Gottesdienst mit 
Filmmusik am Pfingstmontag, 
20.5. um 18 Uhr in St. Johannis 

Es gibt eine tiefe Verbindung zwi-
schen Kirche und Kino, zwischen 
Film und Verkündigung. Filme kön-
nen Menschen begeistern und ver-
ändern, indem sie Geschichten er-
zählen. Das tut auch die Bibel mit 
Geschichten, die berühren und mit-
nehmen. Beides soll in diesem Got-
tesdienst miteinander klingen und 
wirken. Herzliche Einladung.
Lektor:innenworkshop in St. Jür-
gen 18. Juni 18:30-20 Uhr
Sie lesen gern vor? Ihren Enkelkin-
dern? Der kleinen Schwester? Dem 
Kuscheltier? Finden Sie Gottesdiens-
te auch schöner, wenn mehrere 
Menschen mitmachen?
Dann sind Sie herzlich zu unserem 
Leseworkshop am 18. Juni eingela-
den! Wir laden Neugierige und alte 
Lese-Hasen ein zu einem Work-
shop-Abend. Wie liest man einen 
biblischen Text im Gottesdienst? Wir 
suchen Menschen, die Freude daran 
haben, Bibeltexte im Gottesdienst 
zu lesen. Der Workshop-Abend ist 
nicht verpflichtend, um Lektor:in zu 
werden. 
Wir freuen uns auf Sie!
Rebekka Tibbe und Kristina Fiedler
Johannismarkt rund um die Kir-
che am Sonntag, 23. Juni
Auch in diesem Jahr laden wir 
wieder ein zum Johannismarkt. 
Wir beginnen mit einem fröhlichen 
Gottesdienst um 10:00 Uhr und im 
Anschluss beginnt der Kram- und 
Trödelmarkt, der von 11:00 Uhr bis 
ca. 17:00 Uhr dauern wird. 
Stände dürfen kostenlos aufgebaut 
werden. Kinderspielzeug darf von 
Kindern selbst auf den Rasenflächen 
verhökert werden!
Das Jugendcentrum bietet Kaffee, 
Kuchen und Getränke an. 
Platzreservierung und weitere Infos 
bei:
Hans-Herbert Tölke, Tel. 0461-18 25 766 
E-Mail: kuester@stjohannis-flens-
burg.de
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Aus dem Gemeindeleben

Gottesdienste in den Pflegeheimen

Pflegeheim St.Klara, Marrensdamm 19
Montag, 15.04.2024	 10.30 Uhr	 P. Drömann
Montag,	 06.05.2024	 10.30 Uhr	 P. Drömann
Montag,	 03.06.2024	 10.30 Uhr	 P. Drömann
Montag,	 08.07.2024	 10.30 Uhr	 Pn. Kallasch-Raunig

Insanto-Pflegeheim, Osterallee 193
Montag,	 22.04.2024	 10.30 Uhr	 P. Drömann
Montag,	13.05,2024	 10.30 Uhr	 P. Drömann
Montag,	10.06.2024	 10.30 Uhr	 P. Drömann
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Unsere Gottesdienste		           

März 2024

Sonntag	 24.03.	 11:15	 T. Drömann		  Palmarum
Donnerstag	 28.03.	 19:00	 D. Kallasch-Raunig	 Gründonnerstag	
							       Agapefeier
Freitag		 29.03.	 15:00	 D. Kallasch-Raunig	 Karfreitag *
Sonntag	 31.03.	 11:15	 T. Drömann		  Ostern, A

April 2024

Montag	 01.04.	 11:15	 T. Drömann		  Ostermontag 
				        7 Lesungen und 7 Lieder zum Osterfest
Sonntag	 07.04.	 11:15	 D. Kallasch-Raunig	 Quasimodogeniti, T
Sonntag	 14.04.	 11:15	 T. Drömann	         Miserikordias Domini, T
Sonntag	 21.04.	 11:15	 S. Meyerding	               Jubilate
Sonntag	 28.04.	 11:15	 T. Drömann		  Kantate

Mai 2024

Sonntag	 05.05.	 10:00	 T. Drömann		  Konfirmation **
Donnerstag	 09.05.	 11:00	 Ostufer-Pastor:innen + Posaunenchor	
			                     Himmelfahrt auf der Sonnenwendwiese
Sonntag	 12.05.	 11:15	 Pn. i. R. R. Franzen        Exaudi #
Sonntag	 19.05.	 11:15	 D. Kallasch-Raunig	 Pfingstsonntag, A *
Montag	 20.05.	 11:15	 D. Kallasch-Raunig	 Pfingstmontag #  
						         500 Jahre Ev. Gesangbuch
Sonntag	 26.05.	 11:15	 T. Drömann		  Trinitatis
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Wir freuen uns auf      
   Ihren Besuch!

Ihr Pfarrteam von 
der Kirchengemein-
de Mürwik

Unsere Gottesdienste

Juni 2024

Sonntag	 02.06.	 17:00	 Anders-Team + Taizé-Gesang	
						            Gottesdienst mal anders
Sonntag	 09.06.	 11:15	 T. Drömann	               2. So. nach Trinitatis #
Sonntag	 16.06.	 11:15	 Mil.Pfarrer J. Anders 	 3. So. nach Trinitatis
Sonntag	 23.06.	 11:15	 D. Kallasch-Raunig	 4. So.  nach Trinitatis
Sonntag	 30.06.	 11:15	 T. Drömann	           Segnungsgottesdienst

Juli 2024

Sonntag	 07.07.	 11:15	 N.N.			   6. So. nach Trinitiatis
Sonntag	 14.07.	 11:15	 N.N.			   7. So. nach Trinitatis #
Sonntag	 21.07.	 17:00	 Anders-Team mit D. Kallasch-Raunig	 
						            Gottesdienst mal anders

*   Kirchenchor
** Sound of Gospel			 
#  Besondere Orgelmusik
T  Taufe
A  Abendmahl					   
						    
					             am 2. Juni und am 21. Juli 2024 	
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